
Benefiz-
Veranstaltung

9. Mai 2018

Bühnenhaus 
Gummersbach

Für den Erhalt des 
Gummersbacher
Theaters

Einlass: 18:30
Beginn: 19:30

Moltkestraße 50 
51643 Gummersbach



Die Benefiz-Veranstaltung
Die Benefizveranstaltung »Was für ein Theater« soll am 
9. Mai zeigen, was dieses Haus zu leisten im Stande ist. 
Viele Künstler konnten gewonnen werden, um an diesem 
Abend das Haus mit ihren Darbietungen zu würdigen.

Der Verein hofft auf zahlreiche Besucher – und künftige 
Vereinsmitglieder, die zeigen, dass das Bühnenhaus lebt 
und weiterleben sollte. 

Karten sind zum Preis von 25 Euro (ermäßigt 20 Euro) 
erhältlich im Forum Gummersbach bei AggerTicket oder 
online bei Eventim und kölnticket.

Das Theater
Das Gummersbacher Bühnenhaus ist eines der am 
besten ausgestatteten Theater weit über unsere Region 
hinaus. Über 1,5 Millionen Zuschauer haben in den über 
40 Jahren Bühnengeschehen viele hochkarätige externe 
Künstler, aber auch vielversprechende lokale Talente 
erlebt, musikalische Höhepunkte mit Sängern und 
Orchestern, Schauspielern von Weltklasse, spannende 
Krimiszenen, beschwingte Komödien, atemberaubende 
Artistikszenen und vieles mehr.

Der Verein
Dieses großartige Haus sollte für die Menschen in Gum-
mersbach und Umgebung unbedingt erhalten bleiben. 
Und weiterhin mit Aufführungen aller Art die Zuschauer 
faszinieren. Dafür möchte sich der Verein »Freunde 
und Förderer Bühnenhaus Gummersbach – Theater der 
Stadt e.V.« einsetzen und Hand in Hand mit den Bürgern, 
dem Rat und der Verwaltung der Stadt unterstützend 
wirken.



Prof. H. Helge Dorsch
Prof. H. Helge Dorsch ist Dirigent und Pianist. Er wird bei der 
Benefizveranstaltung die Sänger Johannes Groß und Lothar 
Fritsch am Flügel begleiten. Er ist seit vielen Jahren als Dirigent 
bei großen Festspielen im In- und Ausland, sowie bei Meister-
kursen tätig und hat mit Sängern wie u.a. Luciano Pavarotti, 
Monserrat Caballé, José Carreras und Placido Domingo zusam-
mengearbeitet. ≥ www.helgedorsch.com

Lothar Fritsch
Lothar Fritsch war an vielen deutschen und europäischen Thea-
tern als Sänger der Basspartie engagiert, arbeitete daneben als 
Tourneeleiter von Operntourneen durch Europa und leitete als 
Geschäftsführer, künstlerischer Leiter und Sänger die Loreley 
Festspiele. Letztes Jahr hatte er u.a. mit René Kollo auf dessen 
Abschiedstournee Auftritte im Wiener Konzerthaus und im 
Mozarteum in Salzburg. ≥ www.opera-consulting.net

Sigrid Althoff
Die aus Gummersbach stammende Pianistin ist eine gefragte 
Lied-, Chor- und Instrumentalbegleiterin bei zahllosen Konzer-
ten im In- und Ausland. ≥ www.sigridalthoff.de

Quartettverein »Die Räuber«
Unter der Leitung von Gus Anton, am Klavier begleitet von Sigrid 
Althoff. Der Quartettverein aus Gummersbach bietet seit 1989 ein 
Konzert-Abonnement im Theater an, gibt aber auch anspruchs-
volle Konzerte mit klassischer, weltlicher und sakraler Chormusik 
im In- und Ausland. ≥ www.qv-dieraeuber.de



Johannes Groß
Gründer und Haupt der europa-
weit bekannten Tenorformation 
»German Tenors«, die mit einem 
breiten Spektrum von klassi-
scher bis zu Unterhaltungsmusik 
auftreten. Seit 2012 tritt er auch 
zunehmend solistisch auf. 
≥ www.german-tenors.de

Barbara Saliu
Mezzosopranistin aus Gummersbach. Ihr Repertoire erstreckt 
sich von Oratorium und klassischem Liedgesang über Oper hin 
zu Operette und Musical. ≥ www.barbarasaliu.de

Heike Bänsch und Kristin Kunze
Heike Bänsch und Kristin Kunze aus Engelskirchen spielen eine 
Szene aus dem Theaterstück »Paradiso« von Lida Winiewiecz in 
der Inszenierung von Anja Wienpahl aus Nümbrecht. 
≥ www.heikebaensch.de / www.sophiaaltklug.de

Gospelchor, Kantorei und  
Kirchenmäuse
Annette Giebeler, Kantorin der evangelischen Kirchengemeinde 
Gummersbach, tritt mit den von ihr geleiteten Ensembles den 
Kirchenmäusen, der Kantorei Gummersbach und dem Gospel-
chor Gummersbach auf. ≥ www.gospelchor.de



Ballettschule »In E-motion«
Die Ballettschule »In E-motion« aus Gummersbach unter der 
Leitung von Hannah Ludemann bringt regelmäßig eigene Insze-
nierungen auf die Bühne des Theaters, z.B. »Der Zauberer von 
Oz« im März 2018. ≥ www.inemotion.eu

Lorena Wolfewicz
Freiberufliche Musikerin und Harfen-Lehrerin aus Wiehl mit 
mehrjähriger Gesangsausbildung ≥ www.harfenzauber.de

Ballettstudio »Arabesque«
Mit seinen Räumen in Reichshof und Lindlar, eines der größten 
Ballett- und Tanzstudios, das mit seiner Leiterin Olga Wolobuew 
seit 13 Jahren das Kulturleben im Oberbergischen Kreis durch 
bisher 7 große Aufführungen bereichert hat; im Juni folgen drei 
Aufführungen von »Movie Star« im Theater in Gummersbach.  
≥ www.ballett-oberberg.de

Jörg Hegemann
Einer der bekanntesten 
deutschen Boogie Woogie 
Pianisten, die diesen Jazz-
piano-Stil perfekt beherr-
schen und den Charme 
und die Kraft dieser Musik 
auch im neuen Jahrtausend 
lebendig erhalten. 
≥ www.joerghegemann.info



und viele weitere mehr…

Jabaroo
Sechs Musiker, ein Haufen exotischer Instrumente, aber vor 
allem ein Ziel: das Publikum mit sogenannter »Weltmusik« zu 
begeistern. Mit Klängen, die fernab des europäischen Main-
stream liegen. ≥ www.jabaroo.de

»Musical-Projekt Oberberg«  
und »chorwärts«
Das Musical-Projekt Oberberg e.V. und der Pop-Chor der Musik-
schule Gummersbach e.V. »chorwärts« zeigen Ausschnitte aus 
den Musicals »Märchenzeit« und »Night & Day – Die Cole Porter 
Story« ≥ www.chorwärts.de / www.musical-projekt-oberberg.de

Frauensache
Die Sängerinnen Daniela Heller-Böse, Katrin Mantsch und Frauke 
Harder präsentieren, begleitet von einem wunderbaren Gitar-
risten/Pianisten originelle und unterhaltsame Geschichten, die 
garantiert jedem vertraut erscheinen. ≥ www.frauensache.net
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Beitrittserklärung

Impressum

Bitte senden Sie Ihre Beitrittserklärung an:

Freunde und Förderer Bühnenhaus Gummersbach – 
Theater der Stadt e.V.
z. Hd. Frau Gabriele Priesmeier
Hans-Böckler-Straße 17
51643 Gummersbach

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Verein der Freunde und 
Förderer Bühnenhaus Gummersbach – Theater der Stadt e.V. 
und verpflichte mich, jährlich einen Beitrag (Richtwert 28 Euro; 
ermäßigt 20 Euro) zu leisten.

Vor- und Zuname

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Geburtsdatum Telefon

E-Mail

Ort, Datum und Unterschrift



Name und Anschrift des Zahlungsempfängers:

Freunde und Förderer Bühnenhaus Gummersbach – 
Theater der Stadt e.V. 
z. Hd. Frau Petra van Bergen
Zur Feste 21, 51643 Gummersbach

Ich ermächtige den Verein der Freunde und Förderer Bühnen-
haus Gummersbach – Theater der Stadt e.V. den Jahresbeitrag 
bei Fälligkeit (in der Regel in der zweiten Jahreshälfte) bis auf 
Widerruf mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Last-
schrift wird mich der Zahlungsempfänger (Name siehe oben) 
über den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten und die 
Gläubiger-Identifikations-Nr. sowie Mandatsreferenz mitteilen.

Einzugsermächtigung

BIC (kann entfallen, wenn die IBAN mit DE beginnt)

Name des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber)

Anschrift des Zahlungspflichtigen: Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Kreditinstitut

Euro In Worten

Ort, Datum und Unterschrift

IBAN des Zahlungspflichtigen (max. 22 Stellen)

Betrag


